
Versehleißpreis  1.60  Schilling

Ersaheinungsort  Landeük

P. b. b.

Ver)a.gspostamt  Landeok

tmtt  ) t  a
F U R  D E N B E Z  I  R K  """'  -"  L A N D E C H - T I  R O L

Erscheint  jsden  Sarnstag  - Viert.eljährlicher Bezugspreis S 20.ö0 - Scbriftleitung  und Verwaltiung : Lündeük, Rathaus, Ruf 214 oder 403
Eigenttimer,  Verleger:  8tadtgemciinde  Landeck  - 1-ei'iintwortllcher  Redakteur: 8ignrd Tscholl, Landettk, Rathaus - Tytüliadruck Iiandeck

Nr.  l  Landeck, den' l. Jttnner 1966 20, Jahrgang

Zur

Ja'ires-wende!

Anfößlich  des  Jahresiechsels  ist es  mir

ein  Bediirfnis  allen  zu danken,  die  im  ab-

gelaufenen  Jahre  mitgeholfen  haben,  das

Aufbauwerk  unserer  Heimatstadt  fortzu-

setzen  und  dieses  durch  einsichtsvolle,

harmonische  Zusammenarbeit  zu fördern.

Der  Geist  der  Verantwortung  hat maß-

geblich  dazu  beigetragen,  kleine  Eitreitfra,

gen  und  Meinungsverschiedenheiten  zum

Wohle  der  Bewohner  unserer  Stadt  zu ent-

scheiden.

Mein;besonderer  Dank  gilt  der  La,ndesre-

gierung,  der  Bezirkshauptmannschaft,  allen

Körperschaften  und  Institutionen,  und

nicht  zuletzt  allen  meinen  Mitarbeitern.

Auch  die  Zukunft  soll  uns  zu gemeinsa-

men  8chaffen  bereit  finden,  das  Beste  ffir

unsere  Vaterstadt  zu leisten.

In  diesem'  Sinne wiinsche  ich allen Ein-

wohnern,  unseren  alten  betagten  Mitbür-

gern,  aber  auch unserer  Jugend  und  allen

Lesern  des Gemeindeblattes  aufrichtigen

Herzens  aein gesegnetes,  zufriedenes,  er-

folgreiches  und  vor a&m  gesundes

N E TT E - S J A H  R

Landeck,  3i.  Dezember  196!)

aKomm.-Rat  El'irenreich  Greuter
"  :äürgermeister  der  8tadt  Landeak
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)Vollversammlung  des

Fremdenverkehrsverbandes  St. Anton  a.  Arlbexag

In der am 12. Dezenföer  im Hotel  Post  in St. Antoxi  statt-

gefundenen  Volfüersammlung  konnte  Obmann  Dr.  Otto  Mri.rr

'von  einer  sehr  erfolgrei*en  Sommersaison  1965  beriditen.

Neben  einer  großen  Zahl  von  Interessenten  waren  au*

LA.  R. Draxl  sowie  BH.-Stv.  Dr.  Waldner  und die Pfarr-

herren  VO1]  St. Anton  und  St. C&istoph  ers*ienen.

In  der  abgelaufenen  Sommersaison  wuraen  203.000  über-

na*tungen  erzielt,  die sidi  aus Besud'iern  zahlreiaier  Natio-

nen  ergeben.  43.125  Persorien  besuditen  Sankt  Anton-Sankt

Christoph,  und im neuen  geheizten  Sd'iwimmbad  stellte  man

trotz  des sdilechten  Wetters,  das der Sommer  bradite,  26.000

Besuföer  fest.

De,r  Fremdenverkehrsveföand  unterhielt  wieder  seine  bei-

den  TennispQtze  und konnte  ein  weiteres  Ansteigen  dieses

Sportes  Liei Gästen  und  Einheimis*en  feststelleffi.  Das  große

Netz  von  Spazier-  und  Wanderwegen  wurde  dur*  Anlagc

neuer,  aussichtsreid'ierWege  noch erweitert.  Viel  benützt  wur-

4en durch das Sommerpublikum  aufö die von  den Bergstatio-
nen der Seilbaluien  zutale  führenden  gepflegte  Steige.

' Sommerliche  Konzerte  wwden  durdi  Traditenkapellen  regel-

mäßig  auf der  Planie  abgehalten  und das  von  der  Musik-

kapelle St. Anton aufgezogene Arlberger Musikfest.im  'Juli
entspreföend  unterstützt.

Kassier  Othmar  Sailer  erlfüterte  der  Versammlung  den

Haushaltplan-Voransdilag  1966  mit  einer  Summe  von

2,485.005,  -  Sdiilling'.  Es warden  für  Pistenpflege,  sommerliche

Geländeplanicrungen  und alle Einri*tungen,  die  den Gästeit

dienen, entsßre*emie  Aufwendungen  gemad'it.
Der  Werbung  muß,  um der internationalen  Konkurrenz  eiit-

spreföend  standhalten  zu  können,  größte  Aufmerksamkeit

zugewendet  werden.  Viele  Propagandaaktionen,  fege  Presse-

arbeit,  Auföau  der  Verbindungen  zu  internationalen  Reise-

biiros,  Prospekt-  und Plakatwer):iung  sind Wege  zum  Gast,

um ihn  zuüi  Besuche des Ortes  anzuregen.

Die s*on  in friiheren Jahren praktizierte  gemeinsame  Arl-
bergwerbung  mit  Ziirs,  Lefö  und Stuben  erhält  neuen  Auf-

trieb.  Es wurden  das bekannte  &hneemann-Plakat  zeitgemäß

frisiert  und Vorarbeiten  für  einen  neuen  Arlfürg-Film  ge-

troffen.  Dieser  Film  soll  in 35 mm,  farbig  und  mit  einer  Lauf-

zeit  von  22 Minuten  gedreht  werden.  Audi  nfflt dem bisheri-

gen St.-Anton-Winterfilm  hat  man  wieder  ausgezeidinete  Wer-

beerfolge  in aller  Welt  erzielt.

Bei  Besua'ien  von  Reise):iüroleuten  und  Pressevertretern  wird

eine erstfööpfende  Betreuung  vorgenommen,  wie  auh  der Dia-

und  Photowerbung  durdx  Ergänzung  der eigenen  und  auswär-

tiger  Ardiive  die gebiihreiide  Wi*tigkeit  füigelegt  wird.

(bmann  Dr.  O. Mwr  appellierte  an die Fremdenverkehrs-

interessenten,  dem komfortm:äßigen  Ausbau  ilirer  Häuser  er-

höhte  Aufmerksamkeit  zu s*enken,  da  die Nad'ifrage  nach
Zimmern  mit  Bad  im Steigen  fügriffen  sei.

Ferner  dankte  der Obmann  allen  Hausbesitzern,  die wieder

fümüht  waren,  durax  schönen  Blumensdimudc  das  Bild  des

Ortes  zu verfüssern.  Die  Gemeinde  St. Anton  wird  ihren  vor-

bildli*en  Sdineeräumdienst  auch im kommenden  Winter  wiö-

der in Gang  halten.  Es wird  den Häusern  anempfohlen,  fiir
eigene  Parkpfüze  im Hausbereid'i  zu sorgen.

Dur*  die neue Umfahrungsstraße,  die füreits  ihrer  Bestim-

mung  üfürgföen  wurde,  ist der Parkraum  beispielsweise  im

Westen  des Ortes  besföränkt  worden;  man muß den Gästen

nahelegen,  ni*t  fiir  jeden  Schritt  im  Dorf  das  Auto  zu
benützen.

Dr. Waldner  von  der BH  Landedc  dfü&te  den Wuns*  aus,

daß jeder Beheföerger  und  Gewerbetreitiende  sidi  dar Mission

bewußt  sei, die er im Dienste  des Fremdenverkehrs  versieht.

Jeder soll ein aufmerksamer Wirt  sein und damit  den Gast
zum  Wiederkommen  bewegen.

Fremdenverkehr,  die  Stiitze  unserer  W:rtschaft

Gastgewerbe  hielt  Bezirksversa:mmlung  ab

Trotz  des sdile*ten  Wetters  waren  iiber  hundert  Mitglieder

zur-Sitzung  der Tiroler  Handelskammet,  Sektion  Gastgewerbe,

nach Landeck  gekommen,  die heuer  im Gasthof  Schrofenstein

sMttfand.

Obmann  Karl  Haueis  konnte  dabei neben  verschiedenen

Persönli*keiten  audi  Nationalrat  Franz  Regensbu,rger,  Be-

zirkshauptmann  DDr.  Walter  Lunger  und  Biirgermeister  Kom-

merzialrat  Ehrenreich  Greuter  begriißen.

über  720 MitgliedsEietriet+e  gibt  es im Bezirk  Landedc,  was

einen  erliöhten  Mjtglieasstand  von  über  40 Prozent  entspriaht,

sagte Obn'iann  Haueis  in seinem Tätigkeitsberi*t.  Durch  die

immer  höher  werdenden  Anspriiffie.des  Gastes  sei es unbedingt

nötig,  das Personal  im  Gastgewerbe  ordentlidi  und fachliffi

einwandfrei  zu stföülen.  So wurden von  der Kammer de.r Ge-
weföliahen  Wirtsföaft  u. a. Kurse  iitier  Lohnverrechnung,  fiir

Aufschnittsplatten  und  Servierkurse  durchgeführt,  die sehr gut

besudit  wonden  sin,d. Weitere  Kurse  allerdings  -  kalte  Plat-

tea, kalte  Kiiaie  usw.  -  mußten  mangels  Interesse  leider
abgesagt  werden.

74 Lelirlinge  aus dem Bezi'rk  bilden  sich aber außerhalb  von

Kursen  nod"i an der  Gastgewerbesföule  aus, davon  58 Kochlehr-

linge  und 16 Kelliier.

Die Aktfön  Erholungsdörfer,  die in ganz Osterreich  ange-

laufen  ist,  liat.  si*  au*  im Bezfüc  Landedc  sehr  gut  aus-

gewirkt.  Fendels,  Kauns,  Kauriertierg usw.,  um nur einige  zu
nennen,  wurden  in dieser  Aktion  berü*siditigt  und  wurden  im

vergangenen  Jahr gerne von  Touristen  besu*t. Außer  diesen
Dörfern  sprechen  natiirli*  die  Seilbahnen,  Sessellifte  und

sonstige  Amaktionen  den  Fremderigast  ungeheuer  an,  wozu

auch die geheikten  S*wimmbäder,  wie sie bereits  St.  Anton

und  Serfaus  besitzen,  gezählt  werden  müssen.

Es ist verständli*,  daß versd'iiedene  Orte  jetzt  soMe  ge-

heizte  Bäder  bauen  wollen;  so z. B. Ried,  Prutz,  Fließ  usw.

Fa*gruppenvorsteher  Kommerzialrat  Dr.  Beck füsprach  eine

Reihe  aktueller  Fa*probleme.  Er  fütonte,  daß  gerade  der

Fremdenverkehr  der  Hauptdevisenbringer  in  Osterreidx  sei

und wies darauF  hin, daß für  das Hotel-  und Gastgewerbe

unbeding € eine  füsondere  Arbeitszeitgesetzgetiung  benötigt

würde.  Besonders  wies Komm.-Rat  Dr.  Beck darauf  hin,  daß

die Fremdenverkehrsverbände  und die  Gemeinden  selbst  an

eine  Verminderung  der  Lärmplage  in  den  Orten  saireiten

müßten,  denn  in Orten,  wo diesar  Lärm  ununterbrod'ien  stär-

ker und größer  werde,  könne  sich der Gast  ni*t  wohl  füh-

len. Ruhe  -  so sagte Dr.  Bedc -  sei eines der Grundprinzi'-
pien  eines Ortsfreindenverkehrs.

Hinsiditlich  der Werbung  werde  in Tirol  sehr viel  geleistet.

Man  dürfe  jedo*  ni*t  übersföwengliffi  werden,  man  müsse

aud'i füi den Prospekten  unbeidingt  bei der Wahrheit  bleiben.

Eine  kategoris*e  Einteilung  der Betriföe  sei ebenfalls  von  be-

sonderer  Wid'itigkeit.  ,,Ein  Gast  muß"  -  so sagte Dr.  Bedc

weiter  -  ,,aus dem ihm  zugesandten  Prospekt  alles Widitige

und  Wesentliche  über  den Ort  und  sein zukiinftiges  Reiseziel

entnehmen  können.  Und  nur wenn  er glaubhafte  Prospekte

(nebenbei  mit  ni*t  allzuviel  Text!)  erhält;  wird  er sia'i  fü;
diesen  Ort  entsd"ieiden  können".

Zur  Werbung  für den Fremdengast  gehört  aud'i  eine  ge-

wisse  Qua1itätssteigerung,  und 'vor 'allem  muß der  ,,Ver-

sd'iandelung  dar Landsdiaft"  ein großes  Augenmfük  gewidinet

werden.  Tirol  brauföt  si*  hinsi*tli*  Leistungsstandard  vor

keinem  Land  zu sd'iämen,  Tirol-  ist immerhin  nodh d a s Reise-
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land.  Die  ,,Versdiandelung  der  Lands*aft"  nimmt  atier in

letzter  Zeit  immer  mehr  zu.  Diese  Sd'iilder,  diese  Wegweiser

und  diese  Tafeln  entlang  der  Haupt-  und  Nebenstraßen  sofüen

jedo*  auf  ein  Mindestmaß  eingesd'irfökt  werden.  Abschließend

appellierte  Dr.  Beck  an  die Ardiitekten  und  Bauherren  von

8ote1s, Caf6s und Gasthäusern, Neubauten oder Umbauten
in  landesiiMicher  Hinsi*t  vorzunehmen.  Die  Wärme  unserer

Gastbetriebe  strahle  vor  allem  das Holz  aus; niaüt  Kunststoff

und  Glas  dürfe  vorherrsföen.

Landesverkehrsdirektor  ORR.  Dr.  Mansbart  gab einen  kur-

zen überblick  über  die Leistungen  der  einzelnen  Fremdenver-

kehrsorte,  über  die vorhandenen  mechanischen  Aufstiegsliilfen,

wie  Sessellifte  und  Seilbahnen,  und  fütonte,  daß  bis heute  be-

reits  ein  Kontingent  von  375  Millionen  Schilling  für  neue

Leistungen in den nächsten drei Jahren in solföer Art (inklu-
sive geheizter  Sffiwimmbäder)  erreicht  wurde.  Weiters  gab er

einen  kurzen  ü):iefölidc  üfür  den  Fremdenverkehr  im Bezirk

tandeck, wobei er ausführte, daß im Jah.re 'lS)0s 912.850 NäCh-
tigungen  ausgewiesen  wurden,  was  eine  Steigerung  von  rund

zehn  Prozent  füdeutet.

Ni*t  vergessen  dürfe  der  österreichis*e  Gast  werden.  Denn

auch im letztei'i 'Jahr seien in Osterreifö und vor allem iri Tirol
nach den  Deutschen  die  Osterreicher  an  zweiter  Stelle  de.r

Nächtigungsziffern  aufgeschienen.'  Allerdings  hat  die  Nächti-

gungsziffer des österreichischen Gastes im vergangenen Jahr
um  rund  5 Prozent  abgenommen,  während  alle  anderen  Lföder

eine  wesentliche  Auf'wärtsentwick1ung  erbrachten.  So  weisei'i

Deutschland  eine  Nächtigungssteige.rung  von  zehn  Prozent

auf,  GroßLiritanien  gar 15 Prozent,  Frankreich  zwei  und  Hol-

land  eine  sold'ie  von  2,2 Prozent.

Nationalrat  Marberger  gab einen  kurzen  überblick  über

versföiedene  Belange  des  Fremdenverkehrs  von  de,r  Warte

eines  Parlamentariers  aus.  Der  Ausbau  der  Hauptverkehrs-

straßen  und der  Landschaftsschutz  seien  für  ein  Land,  das

'VOZ: allem  vom  Fremdenverkehr  lebt,  vordingli*ste  Aufgabe.

Ansdiließend  wies  e.r aber  auch  auf  die  Erfolge  hin,  die die  Be-

rufsvertretung  bisher  erreicht  hat.

über  seine Eindriiae  bei verschiedenen  Reisen  im Ausland

sprach  danadi  Nationalrat  Franz  Regenföurger  und  betonte

dabei,  daß innerhalb  des Fremdenverkehrs  eii'ie  gewisse  Ord-

nung  lie,rrschen  müsse.  Gerade  um  diese  Ordnung  beneiden  uns

viele  Lföder.  Er wies  danach  auch  darauf  hin,  daß  ein Frem-

denverkehrsbetrieb  nur  dann  eine  besondere  Leistung  erbrin-

gen könne,  wenn  das Personal  mit  dem  Chef  und  dieser  wie-

der  mit  dem  Personal  in  ordentlicher  Art  und  Weise  zusammen-

arbeite.  Ohne  dem guten  Parsonal  sei kein  Hotel-  oder  Gast-

gewerbebet;ieb  voll  konkurrenzfähig;  ohne  einem  weitblid«en-

den Chef  könne  aber  auch  das Personal  ni*ts  erreichen.  Nur

das Zusammenwirken  beider  Sozialpartner  könne  einen  Er-

ZuM  NulÄ  JOHR
's olt  Johr  ischt  sühtill  und  huali  gonga,

miar  hoba  schua  a nuis  ongfonga.

I wünsch  viel  Söiga,  wünsch  viel  Glück,

wear  jo it z'moger,  wear  it z'dickl

Ons  wos  du  tia'  willscht,  sön  gelinga,

du söttscht  viel  locha  und  viel  singa.

Wear  ober  jo kuan  Aschtronaut,

dear  sich  bis  zu da Schteara  tiraut!

Dia  Geminis  und  Satellita,

-und  8chputniks  köima  ou nou  gritta,

hattscht  it  amol  am  Mond  a  Ruah.

Dös  geaht  d'r  zua  ! Dös  geaht  d'r  zuaI

I muaß  ou  soga,  dia  Roboter,

dös sein  recht  unhuamliga  Louter,

bold  braucht  ma  kuana  Menscha  mia.

Dia  könna  giah.  Dia  könna  giah.

Und  schaug  lei  zua  dem  Katapiller,

lei  in  d'r  Eard  drinn'  wiahla  wilIl  er,

lupft  d'Schröifa  uafoch  so  aweck,

als wara  sie  an Kotzadreck.

Dia  Riesakran  mit  Eisaorma,

dfü  braucha  uam  gor  it  z'd'rborma,

sie lupfa  d'Loschta  hin  und  hea,

d'r  Orm  tuat  ihna  gor  nia  weah.

D'Atombomba  und  oll  dear  Plunder,

es brauchti  jo lei  an Funk  in Zunder,

daß  die  gonz  Walt  grod  hrllau  brinnt,

somt  Monn  und  Maus  und  Weib  und  Kind.

Jo  so long  weara  sie 's sföua  mocha,

bis  olls  amol  tuat  zamakrocha,

und  Viech  und  Leit  somt  d'r  Maschin,

gor  olls  ischt  hin,  gor  olls  ischt  hin.

D'r  Heargott  douba,  dear  weard  soga:

I tua  mi  mit  eri  it  long  ploga.

Wenn  i enk  numma  gscheid  gnuag  bin,

brockats  enk  salber  d'Suppa  inn  !

Ois wearats  mi  holt  numma-braucha,

und  wöllats  dticht  in  Himml  aucha.

D'r  Petrus  schiabt  da Riegl  für,

und  öis seids  ona  voar  d'r  Tür  !

hot  er g'söit,  d'r  Perfuxer  8potz.

folg,  wie  man  ihn  erhoffe,  ga,rantieren.  Schließlich  können  audi

die Sozialleistungen  nur  dann  e.rfüfü  werden,  wenn  die  ge-

werblidie  Wirts*aft  floriert.

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  dankte  der

Sektion  Gastgewerbe  für  die bisher  im  Bezirk  Lande&  voll-

Ein  glückliches,  zufriedenes  und  gesundes

neues  Jahr
wünscht  allen

LE8ERN,  MIT  ARBEITERN  'UND  INSERENTEN

Die  Redaktion  des  Gemeindeblattes
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bra*ten  Leistungen,  versprach,  sid'i besonders  fiiaa einen  Land-

sd'iaftssföutz  einzusetzen  und diese  von  Dr.  Be*  genannte

,,Vers*andelung"  der Landsaxaft  mit  alleri  ihm  zur  Verfü-

gung  stehenden  Mitteln  einzudämmen.  Aber  nicht  nur  in der

Landsföaft  werde  viel  ,,versd'iandelt':  sondern  auch die Gast-

und  Hotelbetriföe  könnten  hier  mithelfen,  denn  die Ankündi-

gungssa'iilder,  welföe  Getränke,  wel*e  Biermarke  usw.  man

im betrefEenden  Haus  bekomme,  nfüßten  ni*t  gerade  an den

Hauswänden  der Gast-  und Hotelwirtschaften  in Bleffi  ange-

tiraföt  werden.  Eine  Abstufung  zwisd'ien  dem  fremdeiü  Gast

und  dem einheimischen  bei Preisen  sei ebenfalls  t»estens zu un-

terlassen,  denn  gerade  hieföei  könne  sifö  der Gast  -  ';enn  i

der  Einheimisföenpreis  zu Ohren  komme  -  benachteiligt  rind

übervorteilt  fiiMen.  Füz eine genaue  Kategorisierung  der ein-

zelnen  Betriebe  würde  er sich im speziellen  sofort  einsetzen.

Die Zusammenfassung  der Tagung  behielt  sich Bundessek-

tionsobmann Kommerzialrat  Dr. Josef Fink vor,  der darauf
hinwies,  daß gerade  Tirol  einer  ungeheuren  und  scharfen  Kon-

kur.ren:'  ausgesetzt  sei. Von  allen  Seiten:  von  Deutschland,  von

Ita$ien und von  der Sföweiz werde  4as Land  Tirol  genauestens
kontrolliert.  Die  Fremdengäste  hätten  ein  besonders  feines

Preisgefühl  und  darum  müsse ein Fremdenverkehrsland,  wie  es

Tirol  darstefü,  bei Qualität  und Preis  ein  gewisses  Glei*-

gewid'it  halten.'  Sföließlich,  so sagte  der  Redner,  ist eine positive

Fremdenvarkehrsgesinnung  eine der Grundvoraussetzungen  fiir

ein  weiteres  Ansteigen  des Tourismus  in  Tirol  und  in
ganz  Osterreich.

Was geschah  im vergangenen  Jahr
Kleine  Riickschau  auf  die  Bezirkserexgnisse  196S

Wir können mit dem Jahr 1965 zuFrieden sein! Friede und
Arbeit herrschte rind damit  Zufriedenheit  und Glii*.  Das

Jahr 1965 ist vor):iei, und mit  Freude sd'iaut jeder zurüt&.

Janner:

Mit Wirkung  'vom 1. Jänner 1965 wurde Bezirkshaupt-
tnann DDr. Walter Lungeaa zum Hofrat  der Tiroler  Landes-

regierung ernannt. %  Neujahrstag wurde der Thial-Sessel-
lift  eröffnet. In St. Anton am Arlberg  fand  das traditionelle

Neujahrs-Jugendrennen  statt,  woran  sidi  250 Läufer  und

Läuferinnen beteiligten. Die Preisverteilung wurde  im  Kino

St. Anton dutrhgefiihrt.  Hans Zangerl wurde  zum Bezirks-

jägermeister mit Stimmenmehrheit  wiedergewählt.  Der  Kin-

dergarten Bruggen wurde eröffnet. Die Stadtgemeinde  Landeck

hat damit  einen der s*önsten  Kindergärten  Tirols  seiner

Bestimmung iibergeben. Bei der ,,Naa'itragsk1ubmeisters6aft
t964"  in Grins wurde Robert Saxerl Klubmeister.  Uhrmadier-

tneister Josef Sd'iieferer, der Mitbegriinder  der Bezirksstelle

Landedc des Osterreid'iisföen Roten Kreuzes,  starb  in Zams.  -

Trotz starken Föhns konnten  die Bezirksjugendsd'iimeister-

sd'üaften vom Skiklub Lande*  durd'igeführt  werden.  Der  Be-

zirkss*ülersd'iitag  wurde bei ausgezei*ieten  Sainee- und  Pi-

stenverMltnissen in Strengen abgehalten. Bei der Jahreshaupt-
versammlung des Philatelistenklubs  Merkur,  Sektion  Landed«,

wurde Obmann Ernst Wyhs neuerliai  zum  Obmann  gewählt.

Bis auf einige geringfügige Änderungen  wählten  die  Klub-

mitglieder  des SV Zams den bisharigen Aussdiuß  in einer  mehr

als ftinf  Stunden dauernden Generalversammlung  wiedpr.  Her-

vorragende internationale  Ergebnisse gab es beim 30. Arlfürg-

Kandaharrennen  in St. Anton. Eine mustergültige  Organisa-

tion, hervorragende Pistenvarhfünisse  und nid'it  zuletzt  die

vielen Kleinarfüiten  (Voföereitung.usw.)  durd"i den Ges*äfts-

führer des Verkehrsvereines  St. Anton,  Luis  Langenmair,

siffierten den sd'iönen Verlauf. Im Hotel  Sonne  wurden  an die

Lehrlinge, die im Wettbewerb 1964 die nötige  Punkteanzahl

er.ringen konnten, die von der Handelskammer  zur  Verfiigung

gestellten Preise überreid'it. HH.  Pfatrer Staud von Pfunds

'#eihte  den  neuen  Sd'iilift  ein.  Die  Freiwillige  Feuerwehr

Landedk  hielt  ihre  Generafüersammlung  ab. Das  Aufstiegs-

rennen  um  diö  Rifflerplakette  wurde  vom  Sd'iiklub  Peti-

neu mustergültig  durchgefühzt.  Das  traditionelle  Grenzland-

eis.sföießen  wurde-  auf der  Trams  durd'igeführt.   Unfallfrei

verlief  das Texti!-A.G.-Rodelrennen  vom  Thial.  Der  Frem-

denverkehrsverband  Isfögl  hielt  seine Hauptversammlung  ab.

Der Photograph  Theodor  Pies  aus  St.  Anton  wurde  vom

Sektionsobmann  in seiner Wohnung  für  seine 40jährige  Mit-

gliedschaft bei der Kammer  geehrt.  Einstimmig  wurde  Albert

Gohm bei der Generaföersammlung.  der Schiitzengilde  Land;

eck zum Ehrenmitglied  ernannt.  58 Läufer  und Läuferinnen

starteten  beim  offiziellen  Rodelrennen  des SV  Zams.  Die

&hützenlcompanie Lande*  erstattete ,Ende Jänner  ihrön
Tätigkeitsbericht.  Ausgezeichnete  Ergebriisse  gab es bei  der

Stadtrode1meistersföaft  von  Landedc.  Marianne  Siess und  Alois

Mungenast wurden  Grinner  Sföiklubmeister  1965. Verdiente

Männer wurden bei einer  öffentliföen  Gemeindeversammlung
in Galtiir  geeh,rt.  .

Unfälle am laufenden B4nd  gab es laut  dem damaligen

Gendarmeriefüricht:  In Graf  (Grins)  praffie  ein VW-Kombi

eines  Schweizer  Artisten  an  eine  Hausmauer,  wobei  eine

Person sffiwer  und zwei Personen  lei*t  verletzt  wurden.

Einen Kilometer  siidwestlid'i  von Pfunds  verlor  ein  Belgier

wegen  zu hoher  Gesdiwindigkeit  die Herrsd"iaft  über seinen

PKW und stieß mit  einem  aus der Gegenrichtung  kommenden

Postomnibus zusammen.  Zwei  Personen  wurden  sdiwer,  zwei

weitere  unbestimmten  Grades  verletzt.  Ein Innsbru&er  Arzt

stürzte beim Sd'iifahren  im Komperdellgebiet  ab und  verletzte

sidü s*wer.  Von  seinem Wirt  wurde  ein Barliner  Gast,  der

in See seinen Urlaub  verbringen  wollte,  im Bett  tot  aufge-
funden.

Februar:

Keinerlei Verföderungen  innerhalb  des Auss*usses  gat+

e:s bei der Generafüersammlung der Zammer  Sa'iützenkompa-

nie. Zum Obmann wählten die ,,Naturfreunde"  in ibrer Jah-
reshauptversammlung neuerli*  Obmänn  Ernst  Wyhs.  Der

Landedcer Sd'iii1ers6itag wurde  auf der Trams  abgehalten;

324 Mädel und Bufün stefüen  siai ):iei guten  Sd'ineeverhältnis-

sen, aber äußerst unfreundli*em  Wetter  dem  Starter.  Im

Gemeins*aftsraum  der Firma  Deisenberger  in Zams wurden

die Bezirksmeistersd'iaften im Zimmergewehrs*ießen  ausgetra-

gen. Gute Leistungen erzielten aufö  die Gildenmitglieder  bei

dar Zammer Meistersdiaft.  Meister  des Schiklubs  Landedc

wurden Erika Wille und Toni  Tiefenbacher.  Bereits  Ende

Februar konnte das erste Vorbareitungsspiel  auf die  Früh-

jahrsmeisters*aft  der Tiroler  Landesliga  in Zams abgehalten

werden. Der SV Lande&  verlor  sein Spiel  gegen SK Kufstein

mit 3:5 Toren. In Abwesenheit der großen  Asse wurde  die

Klubmeisters*aft  in Pettneu ausgetragen.  Fianz  Fald'i  und

Martha Fal*  wurden Meister. Idealisten  griindeten  eine Frei-

willige  Feuerwehr in Hofögallnigg.  In diesem  Monat  wurden

der Gorfenlauf  in Galtür un4 der S*iilers*itag  in  Zams
ausgetragen.

Marz:

Während einer sehr sföönen  Feier wurden  Bürgermeister

Kommerzialrat  Ehrenrei*  Greuter  und  Vizebiirgermeister

Josef Rirnml mit dem Ehrenring  der  Stqdt  Lande*,  und

HH. Professor Alfürt  Sd'iiemer  mit dem Ehrenzeidien  dar

Stadt Lande& ausgezeid'inet.  Sehr aufgesd'ilossen  zeigte  si*

die Bevölkerung t+eim Dekanatsmännertag  in Lande*.  Sechs

Läufer konnten das Goldene  Leistungsabzei*en  beim  Touren-

leistungslauf von Landedc  gewinnen.  Der  Bezirksmusikver-

band der Tiroler  Blasmusikkapellen  wählte  -,  wie  sdxon seit

Jahren -  Heinridi  Gurstföler  zu  ihrem  Obmann.  Nadi

zweijähriger  Unterbred'iung gab es in Fließ  den 2. Bauern-
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Ballkalender  1966

8i1vesterrumme1,  Hotel  Sonne

8i1vesterrumme1,  Gasthof  Eichrofenstein

Silvesterrummel,  Fw.  Feuerwehr  8. Zug,

Gasthof  Arlberg

Keglerball,  Hotel  8onne

Tenniskränzühen,  Gasthof  8chrofenstein

Feuerwehrball,  Hotel  8onne

Schützenball,  Hotel  8onne

Maturaball,  Gasthof  8chrofenstein

Alpenvereinskränzchen,  Hotel  Sonne

Scbiklubball,  Hotel  Sonne,

8ängerba11,  Hotel  8onne

Kränzchen,  Fw.  Feuerwehr  Perfuchsberg,

Hausball,  Gasthof  &.hrofenstein

Eisenbahnerball,  Hotel  8onne

Maskenball  der Kriegsopfer,  Hotel  Sonne

Außerdem  jeden  8amstag,  8onn-  und  Feier-

tag  5-Uhr-Tanz-Tee,  Gasthof  Arlberg

tag.  Beim  ' Kaunertaler  Sdiülerstföirennen  nahm  Biirgermeister

Lentsch  selbst die Preisverteilung  vor.  Peter  Hofmann,  F&sch,
Karl  Graber  sen., Landeck,  und Oswald  Klingler,  Zams,  wur-

den  vom  Landeshauptmann  Okonomierat  Eduard  Wallnöfer

in  seiner  Eigenschaft  als Landesoberschützenmeister  geehrt  und

ausgezeichnet.  Sahützen  aus dem Bezirk  Landedc  errangen  t»ei

den Tiroler  Meisterschaften  im Zimmergewehr  beaditliche  3.,

4.  und 5. Pfüze  in  der  Einzelwertung  und in der Mann-

schaftswertung  einen  ehrenvollen  7., 8. uüd  1l  Platz.

April:

Die  Bezirksstelle  Landeck  des Osterreid'iischen  Roten  Kreuzes

erstattete  ihren  Re*ensffiaftsbericht.  Die  Bezirksgruppe  Land-

edc  des Osterreichischen  Automobil-  und Touringclub  hielt

ihre Jahreshauptversammlung im Gasthaus Schwarzer Adler in
Zams  ab. Die  Sd'iiitzengilde  Larföeck  nahm  ihren  Saiießbe-
trieb  am Lande&er  Schießstand  wieder  auf. In Perjen  wurde

der  Nußbaumkeller  eröffnet.  Landeck  erhielt  mit  der Markus-

kir*e  jetzt  auch eine eigene  Pfarrkirche  fiir  evangelische  Chri-

sten.  Untar  zahlrei*er  Anteilnahme  der Bevörkerung  wurde

die Kirche  in der Urtl  eingeweiht.  Bei den Lande*er  Gemein-

devorstandswahlen  wurden  Kommerzialrat  Ehrenreifö  Greu-

ter zum Bürgermeister, Josef Raggl und Josef Rimml zu
Vizebiirgermeistern  und  die Her.ren  Anton  Braun,  Helmut  Da-

punt,  Franz  Neudeck  und  Wilhelm  Thöni  zu Stadträten  ein-

stimmig  wiedergewählt.  Ausgerechnet  am Karfreitag  mußte

das Straßenstü*  St.  Christoph-Alpe  Rauz  der Arlbergbun-

aesstraße  wegen  Lawinengefahr  gesperrt  werden.  An die 300

bestellte  Mittagessen  wurden  dadurch  in St. Anton  nicht  ein-

genommen  und viele  Gäste,  die  bereits  in  einem  der  west-

lichen  Arlbergorte  ihren  Osterurlaub  angekiindigt  und ange-

meldet  hatten,  blieben  wegen  der  aussichtlosen  Situation

ihrem Ziele fern. Bei der Jahreshauptvarsammlung des Tiro-
ler  Wassersportvereines  Landeck  wurde  auf die  dringenden

Aufbauaföeiten  im Landecker Sd"iwimmt»ad hinge7iesen und
vor  allem  dringend  eine Wasserumlaufpumpe  gefordert.  Für

seine  großen  Verdienste  um  den  Tiroler  Wassersport  wurde

Professor  Helmut  Famira  'VOm  Präsidenten  des TWV  mit  dem

Ehrenzei*en  des Tiroler  Wassersportvereines  ausgezeichnet.

Beim  Pokalturnier  der Kögler  um den Wanderpokal  der Stadt

Landeck  konnte  Landeck  vor  Imst  und St. Anton  gewinnen.

Da  dies der zweite  Sieg in ununtarbrochener  Reihenfolge  war,

gewannen  die Lande&er  Kegler  den Wanderpokal  endgültig.

Fo:ctsetzung  folgtI

Schlittschuhklub  Landeck

Jugendliche  und  Erwachsene  die  am  Eishockeysport

Interesse  haben,  wollen  sich umgehend  bei Sföuhhaus

Netizer  anmelden.

Beförderung  u.  Auszeichnung  beim  Bundesheer

Der  langjährige  und  beliebte  Kommandant  der  4. Kp/JgB

(Ausb.)  22, Oblt.  Emmerich,  8teföwender  wird  mit  Wirk-

samkeit  VOm l.  JtAnner  196 €) zum  Hauptmann  befördert.

Außerdem  wurden  von  der  Bundespräsidenten-Präsident-

schaftskanzlei  zur  Jahreswende  den  OffzStv.  Johann

Mungenast,  0ffz8tv.  Gustav  Kaiii  und  Stwm  Ernst  Sonn-

weber  für  fören  beispielgebenden  Einsatiz  bei der  Vorbe-

reitung  und  Durchführung  der  Olympisühen  Winterspiele
in Innsbruck  die ,,O1ympia-Medaille"  verliehen.

Zu  dieser  Beförderung  und  zu  den Auszeichnungen
herzlichsten  Glückwunsch.
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'Vulkbliorhr"hn1p  Tiandeck

Einladung

zu dem am  Freitag,  den  14.  Jänner  1960  um

20 Uhr  in der Aula  des Bundesrea1gymnasiums  stattfin-

denden  Vortirag  von

Bundesbahn-Zentral  Inspektor  Dipl.-Ingenieur  Franz  Leitner

über  tlan

Umbau  der  Trisannabfücke

In  130  F  ar  b d ia  s wird  der  Umbau  der kühnsten  Eisen-
bahnbrücke  der  Österreichischen  Bundesbahnen  gezeigt.
Beginnend  von  der  Fundierung  der  Gerüstungen,  den  äußerst
schwierigen  Montagearbeiten  der  Gerüsttürme  und  des
neuen  Tragwerkes  bis zum  Brückeneföschub  und  den  um-
fangreichen  Eianierungsarbeiten  am  alten  Viaduktmauer-
werk  wird  der  Zuschauer  auf  anschauliche  Art  mit  diesem
technischen  Meisterwerk  vertraut  gemachti.

Es wird  gebeten,  die Karten  zum  Preise  von  S IO.-
(8chQer  8!).-,  Mitglieder  freier  Eintritt)  bei  der  Buch-
handlung  Grissemann  zu  besorgen.

Hofrat  Dipl.-Ing.  Fritz  Zelle

Volkshochsühule  Landeck

Freitag,  7. l.:  6 Uhr  hl. M.  f. verst.  Eltern,  7.1ö
Uhr  hl. M. f. Gustav  Fereberger,  8 Uhr  hl. M. f. verst.
Eltern  8omadossi  u. Wachter.

S a m s t  a g, 8. l.  : 6 Uhr  hl. M. n. Mng,  7.1!)  Uhr  hl.
M. n. Mng.,  8 Uhr  hl. M. n. Mng.

Gottesdienstordnung  in  der  Plarrkirche  Landeak

Sonntag,  2. 1.: Namen-Jesu-Fest  -  6.30 Uhr  hl. Messe
nach Meinung;  8.30 Uhr  hl. Messe füz Steffi  Grüner;  9.30 Uhr
Amt  fiir  Franz  und Marianna  Traxt  Il  Uhr  hl. Messe für

die Pfarrfamilie;  19.30 Uhr  hl. Messe fiir  Josef und Maria
Hörbst.

Montag,  3. 1.: festfreier  Tag -  7.10 Uhr  Jahresamt  für
Julius Vorhofer  und hl. Messe fiir  Anton  Raneburger  und
hl. Messe fiir  Luise Tilg;  8 Uhr  hl. Messe fiir  Luise Marinitsch.

Dienstag,  4. 1.: festfreier  Tag -  7.10 Uhr  Amt  für  Georg

Segl und hl. Messe fiir  Josef Budunair  und hl. Messe für
Ludwig  Niederwolfsgru):ier;  8 Uhr  hl. Messe für Eltern  und
Geschwistar  Keck.

Mittwocb, 5. 1.: festfreier Tag -  7.10 Uhr 1. Jahresamt
für  Kreszenz  Gstrein  und hl. Messe für Familie  Bombardelli;
8 Uhr  hl. Messe für  Heinrich  Erhart;  19.30 Uhr  Dreikönigs-
wasserweihe.

'f  Uberhomn-nurwenn'slei«Mgeht

K.  Z.  V. Landeck

Der  Kaninchenzufötverefö  Landeck  und  Umgebung
hält  am  Mittwoah,  den  5. Jänner  1966 um  20 Uhr  im
Gasthof  Nußbaum  seine  Jahreshauptversamm1ung  ab und
bittiet  alle Mitglieder,  pünktlich  zu ersföeinen.

Fachl.  kaufm.  Berufsschule  Landeck

Der  Unterricht  nach den Weihnachtsferien  beginnt  am
Dienstag,  den 1l.  Jänner  19(i6.

Der  NEUE  Original

'firoleranzug
Feinste  MASSARBEIT  81.987

Sitz  Form  - Eleganz

Stubenböek
Malaerstraße  29

Evangelischer  Gottesdienst  mit  Heiligem  Abend-
mahl  am 1.  Jänner  (Samstag)  um 10.30  Uhr  in der  Markus-
kirche  (Urtl)

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Perjen

8onntag,  2. l.:  Fest  des hl. Namens  Jesu,  6.30 Uhr
Jm. f. Hermann  Tschon,  8.30 Uhr  hl.  M. f. d. Pfarrfam.
19.30  Uhr  hl. M. f. Rosa Peter.

M o n t  a g, 3. l.  : 6 Uhr  hl. M. f. Ida  König,  7.1!) Uhr
hl. M. f. Georg  u. Anna  Bazzanella,  8 Uhr  Jm  f. Job.
Tscholl.

Di  e n  s t  a g, 4. l : 6 Uhr  hl. M. f. Versti.  Wieser,  7.1!) Uhr
hl. M. f. Alois  u. Wilhelm  Stocker  8 Uhr  hl.  M. f. Konrad
Wallenta.

Mittwoch,  5. 1.:  6 Uhr  hl. M. f. verst.  Mutter,  7.1!)
Uhr  Jm. f. Judith  Hain,  8 Uhr  hl. M. f. Josef  u. Kath.
Buchmair.

Donnerstag,  6. l.:  Dreikönig  - 6.30 Uhr  hl. M.  f.
Alois  Geiger,  8.30 Uhr  Jm. für  Hanni  Sturm,  9.30  Uhr
hl. M. f. Josef  Öttl,  19.30  Uhr  hl. M. f. d. Pfarrfam.

Donnerstag,  6. 1.: Fest der &scheinung  des Herrn  -  Kir-

*enopfer  fiir  die Missionen  in Afrika  -  6.30 Uhr  hl. Messe

nach Meinung; 8.30 Uhr hl. Messe für  Johanna  Sturm;
9.30 Uhr  Pfarr-  und Festgottesdienst  mit  feierlichem  Hod'i-

amt für H. H. Pfarrer Dr. Josef Penz; Il  Uhr  hl. Messe
für die Pfarrfamilie; 19.30 Uhr Jahresmesse für  Franz  Weidh-
selbaumer.

Freitag, 7. 1.: nach Erscheiung des Herrn -  Herz-Jesu-
Freitag  mit Pfarrkaritasopfer  -  7 Uhr  Segenmesse fiir  den
Frieden  und hl. Messe für Siegfried  Auer;  8 Uhr  hl. Messe
für  Hans  Sieß.

Samstag, 8. 1.: hl. Ma,ria  am Samstag -  Priestersamstag  -

7 Uhr  Amt  für  Dir.  Serafin  Zangerl  und hl. Messe fiir  Franz

Bodc und hl. Messe fiir Marianne S*ütz;  8 Uhr Jahresmesse
für Josefa Zangerl-Perfuchs;  17 Uhr  Beichtgelegenheit;  19.30
Uhr  Rosenkranz  und Beid'itgelegenheit.

NB.:  In dieser Woche Krankenversehgang.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirahe  Bruggen

Sowtag,  2. 1.: Namen-Jesu-Fest  -  7 Uhr  hl. Messe fiir
Paul Köll;  9 Uhr  Betsingmesse fiir  die Pfarrgemeinde;  19.30
Uhr  hl. Messe fiir  die Armen  Seelen.

Montag,  3. 1.: 6.45 Uhr  hl. Messe für  die 4rmen  Seelen.

Dienstag,  4. 1.: 19.30 Uhr  Jugendmesse (Burschen)  fiir  die
Armen  Seelen.

Mittwocb,  5. 1.: 6.45 Uhr  hl. Messe fiir  Verstorbene  Auer
und Platt;  19.30 U&  feierliche  Dreikönigswasserweihe.

Donnerstag,  6. 1.:  Fest der Erscheinung  des Herrn  -  7 Uhr
hl. Messe für Aloisia  Walch;  9 Uhr  feierlid'ies  Hochamt  fiir
die Pfar,rgemeinde;  19.30 Uhr  hl. Messe für  die Armen  Seelen.

Freitag,  7. 1. Herz-Jesu-Freitag,  in der Früh  Krankenkom-
munion  -  19.30  Uhr  Frauenmesse  fiir  den Frieden.

Samstag,  8. 1.: 6.45 Uhr  hl. Messe für  Hugo  Sdiud'iter.

Stemsingen mit Haumeibe: Sonntag,  2. Jänner, nachmit-

tags Innstraße, Burschlweg, Prantauerweg; Mittwo*,  5. Jän-
ner, nachmittags  F&straße,  Leitenweg,  Stampfle;  Donners-
tag, 6. Jänner,  na*mittags:  Bruggfeldstraße,  Kreuzgasse.
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Wollen Sie Ihre Modelleisenbahn erweitern?

Märklin  - Kleinbahn  - Lfliput  - Trixexpress
sowie  viele  Auto-  und Rennbahnen  erhalten  8ie  bei

Die größte  Auswahl  von Lok  und  Wagen  passend  zu

Fleischmann  - Lima  - Jouef - Anlagen,

Axitoxi  Haxtdle  & SoJhxi,  W,antled«  Malserstr.  Il

ROHNEf

Bezirksgericht  Landeck

Einberufung  der  Verlassenschaftsg1aubiger

Herr  Georg  Erhart,  geb. 12. 6. 1919, Kaufmann  in
Landeck  Bruggfeldstraße  Nr.  39, ist am  25. 10. 1965  im
Kranlcenhaus  in Innsbruck  gestorben.

e, füe an die Verlassenschafti  eine Forderung  zu stel-
len  haben,  werden  aufgefordert  före  Anspiche  bei füesem
Gerichte  bis 31. l.  1966,  18 Uhr,  mündlich  od. bis zu füesem
Tage  schriftlich  anzumelden  und  nachzuweisen.  8onst
wird  den nicht  durch  ein Pfandrecht  versicherten  Gläu-
bigern  an die  Verlassensföaft,  wenn  sie dtut'h  die Bezah-
lung  der angemeldeten  Forderungen  erschöpft  würde,  kein
weiterer  Anspruch  zustehen.

Bezirksgericht  Landeck,

Abt.  l, am  IO. Dezember  196!)

Tiichtige  Verkäuferin  in der  Lebensmittelbranche

für  sofort  oder später  gesucht.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

l*
EIN  GLtföKLICHES,  GE8UNDE8
NEUES  J  AHB

wünscht  allen  Gästen

E 8 P R E S S O U N D I M B I8-  EI T U B E

ram. Pintarelli,  Iiandeek-Bruggen
Zur  8i1vesterfeier  laden  wir  gleifözeitig  herzlich  ein.

N:

TfflI W::a'g'ung I
I ,ilJ'ünarhmdiee,zaah1l%leai;lh10ehn Bde8wseisAebaluebfreinchstigmerel:nes- ,

: liHeebrernn Gatten und unseres guten Vaters des

Hermann  Mandlez
möchten  wir  auf diesem  Wege  allen  recht
herzlich  danken.

LTnser besonderer  Dank  gilt  der Hoühwür-

 digen  Geistliüb_lceit  von  Landeck,  Herrn  Dr.  Karl
Enser  für  seine  ärztliche  Betireuung,  Herrn

, I»irektor  Dipl.  Ing.  Waclawiczek  mit  den Äsr-

beitern  und  Angestellten  der Donau  Ohemie,
der  Werksmusikkapelle  und  allen  unseren  Ver-
wandten  und  Bekannten.

Ein  herz&hes  Vergeltsgott  sagen wir  auüh

für  die zahlreiföe  Betefügung  an den 8ee1en-
rosenkfönzenundamBegräbnisdesVersto'pbenen
sowie  für  die  vielen  Kranz-  und  Blumen-
spenden.

Landeck,  im Dezember  1965

In  tiefer  Trauer  :

, Theresia  Mandlez
I und  Kinder
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Die  Arbeiter  der  Firma

HERMANN  RANGGER

danken  Ihrem  Chef  recht

herzlich  fiir  die  schöne

WE  I H N  A  C H T S F E I E R

und  für  die  Ges:'henke,

Das,  Kleiderbad
in Landeük  ist keine  Eintagsfliege.  Auch  im

neuen  Jahr  werden  8ie aufmerksam  und  rasfö

bedient.

Auf  in's  Kleiderbad  zu

HUBER
0 H E MI  S O H E  R E I N I G U N G

vis a vis LENFELD



G e m e i n d e b l a t  t l. Jänner  19fü1

Glück, Erfolg und Gesundheit

im neuen  Jahr

wünsüht  allen  verehrten

Gästen  und  Freunden

ramilie  Karl  Graber

Wir  laden  Sie herzlioh  zum

Silvesterrummel
im  Hotel  Sonne

ein  (Es  spielen  die  Perjener  Buam),  und  erlauben

uns,  gleichzeitig  bekanntzugeben,  daß  wir  das

BERG  RESTÄU  RÄNT  THIÄ  Ii

in  Pacht  übernommen  haben  (Ab  1. Jänner  au.ch

abends  zu den Betriebszeiten  des Sesselliftes  ge-

öffnet),  und  uns  bemühen  werden,  Sie auch  dort

bestens  zu bewirten.

Ärztl.  Dlenst:  1. 1. 1966 (nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)  '

Landeck-Zams-Pians:SprengelarztDr.KarlEnseri  LdckiWTe1.471
St.Anton-Pettneu  i 8prenge1arzt  Dr.  E. Weiskopf,  St. Anton,  Te1.470

Pfunds-Nauders  : Sprengelarzti  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr. Köhle,  Bied

2. Jänner  1986 :

Landeck-Zams-Pians  : Dr. Walter  Frieden,  Landeük,  Tel. 34:1
St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 05446/4[i114
Pfunds-Nauders  : 8prenge1aa'zt Dr. Friedrich  Kunezicky,  Pfundg
Prutz-Ried  : Dr. Hechenberger,  Fiprengelarzt  in Prutz

6. Jänner  1966:

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Koller  Carl, Spr.-Arzt,  Zams, Tel.  351
St.Anton-Pettneu:  Dr. M. Schwendinger,  St. Anton  a. A.,
Pfunds-Nauders:  8prenge1arzt  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Ried  . Sprengelarzt  Dr. Köble,  Ried

Nächste  Mutterberatung  : Montag,  3. l., 14 - 18 LThr
Stadtapotheke  von 10-12 Uhr  geöffnet,
T1wag4tördienst  (Landeük-Zams)  Ruf  S!10/424

Kneissl-Wbite-Star  RS
2.10 m lang  zu verkaufen.

Auskunft:  'I'elefon  05472/310

Werinseriert- pr«»fitiert!

:ß@tyhaniJ(@y
mit  guten  Kenntnissen  für  Baumasühinen-Repara-

turen  und  Überwachung  derselben  gesucht.

8tandort:  Landeck.  Einsatz  mit  Firmenwagen  auf

Baustellen  in  Tirol  und  Vorarlberg.

Wir  bieten  bei Eignung  Dauerstelle  mit  bester  Ent-

lohnung.  Es  wollen  sich  nur  erstk1assige  Kräfte

melden.

FA.  DIPL.  ING.  8WIETELSKY,  LANDEC!K

!intgiüdtlidit  j7ahrtim 3ahre

wünsoht

ERWIN  NETZER
ES80  - STATION

Vertretung  von Auto-Union  u. Mercedes-Benz
Autobusunternebmen  jkrlberg-Silvretta

Niandeek  Telefon  37@

Alles  Gute  zum Jahreswechsel
wünscht  seinen  werten  Kunden

und  Freunden

Elektro-N:ttg.  Anton  Grießer
Landeck,  Malserstraße

Ältestes  E1ektro-Instal1ationsunternehmen  am  Platz



l.  Jäamer  1966 G  e m  ei  n  d e bla  ti t

3E)ic beften (51üÖünric zum 3ahrtsffitdxre1
entbietet  allen  Kunden  und  Geschäftsfreunden

ThomasPhilipitsch
S P O B  T - W A G N E B  E I

MÄ  L S E R S TR  Ä S S E  4 6

Ab Jänner  werden  auch Rodelreparaturen  durchgeführt!

Vom 25. Dex. 1965 2. Jänner 19(»6

Ein  glückliches  und

gesundes

neues Jahr

wünscht  allen

werten  Kunden,  Geschäftsfreunden

und  Bekannten

Täglicb

5 Uhr-

Tanz-Tee

u. abends Tanx mit dem Tms6ct'tuequ;ntett

Ein glückliches  neues

Jahr unseren
werten  Kunden

wünscht

Sport-  und

Tey*ilgeschäft

G.  Deisenberger
Zams








